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Wie kam Gauck in das Amt des Präsidenten?  

Hans Joachim Gauck diente lange Jahre als Pfarrer 

in Rostock, kooperierte dabei auch mit Organen 

des MfS (Stasi) Ministerium für Staatssicherheit, 

erhielt Vergünstigungen, eine Belobigung für gute 

Zusammenarbeit beim Kirchentag in Rostock 1988. 

Das wäre bis zur Pension so weiter gegangen. Doch 

da kam die Wende 1989/90. Gauck nutzte sie zum 

Umstieg in die Politik, Bündnis90/Die Grünen. Von 

Beginn an strebte er nach der Verwaltung der 

Akten des MfS, erreichte, dass noch die Regierung 

Modrow ihn im März 1990 zum Beauftragten für 

die Verwaltung der MfS-Akten machte, blieb es 

unter De Maiziere und nach dem Anschluss. 

 Gab es Hintermänner? „Berater“ Hansjörg 

Geiger von Verfassungsschutz(VS), BND in Bayern 

gehörte sicher dazu. Für westliche Dienste waren 

die Stasi-Akten ein gefundenes Fressen. Die 

Rosenholzdatei über DDR-Spione im Ausland 

kassierte die CIA. Gauck ging es nicht darum, ihm 

ging es um die Nutzung der Akten für die politische 

Repression nach innen, gegen staatstreue DDR-

Bürger-Innen. Ihrer Verfolgung widmete er sich 10 

Jahre mit großem Eifer, schlimmen Folgen. Wütend 

schrieb ich ein Gedicht: 

„ Gewidmet der Denunziatur Gauck – Birthler 

Wie die Made im Speck, 

lebt das vom Dreck, 

den das MfS hinterließ, 

Der Nazi-Nachfolge-Staat hoch dotiert, 

wer Bürger/Innen der DDR diffamiert 

Wen sie mit dem Kainsmal IM dekorieren, 

kann gleich seinen Arbeitsplatz verlieren, 

Nicht wenige gingen den Todesschritt, 

weil das Pack ihnen die Ehre abschnitt. „ 

 Bund, Länder lieferten die „gesetzliche“ 

Grundlage. Nach dem Strafrecht, das den Nachweis 

persönlicher Schuld verlangt, konnten West- 

Richter nur wenige MfSler belangen. Um alle zu 

erreichen, schuf man ein verfassungswidriges 

Ersatzstrafrecht. Nun brauchte es nicht den 

Nachweis individueller Schuld, allein die offizielle 

oder inoffizielle Mitarbeit genügte für den Entzug 

des Arbeitsplatzes, Kürzung der Rente.  

2000 ging Gauck in Pension, Frau Birthler erhielt 

den hochbezahlten Es gab eigentlich nichts mehr 

zu tun, aber der Posten blieb. 

Die zwei höchsten Staatsämter in „Ossi“- Hand! 

Was haben Angela Merkel und Gauck dem BRD- 

und US-Kapital, zu bieten, dass es sie in diese 

Ämter kommen ließ? Bei Merkel die 

bedingungslose Unterwerfung unter die 

Weltherrschaft der USA. Als Schröder/Fischer bei 

dem völkerrechtswidrigen Irak Krieg des George W 

Bush ausscherten, flog sie nach Washington, um 

sich für die Haltung der BRD Regierung zu 

entschuldigen. An ihrer US-Hörigkeit hat sich nichts 

geändert. Obama ließ trotzdem ihr Handy abhören. 

Die mächtigste Frau der Welt schmollte, gab klein 

bei. Gaucks Prädikat ist sein Antikommunismus, 

Hass gegen Russland, der ihn zu einer Gefahr für 

den Frieden macht. 

 Der Politkrimi Wulff – Gauck  

Rot-Grün nominierte Gauck für das Amt des 

Präsidenten. Mit der Linke gab es eine Mehrheit. 

Gauck erklärte seine Feindschaft gegen die Linke, 

die übte daraufhin Enthaltung, Merkels Kandidat 

Wulff wurde Präsident. Ein durch Duldung der 

Linke an die Macht gekommener Präsident passte 

wohl Mächtigen der Oberschicht nicht. Sie 

beschlossen das Ergebnis zu korrigieren, Merkel zu 

zeigen, wer die wahre Macht im Staate hat. 

Aus heiterem Himmel eröffnete Springers BILD die 

Hetze gegen Präsident Wulff wegen angeblicher 

Verfehlungen in seiner Zeit als Ministerpräsident 

Niedersachsens. Wulff rief verwundert den Chef 

von BILD an. Der beutete das als Angriff auf die 

Pressefreiheit aus. Ein Team von Journalisten 

durchsuchte Wulffs Privatleben, förderte absurde 

Beschuldigungen zu Tage. Die Konzernpresse der 

freien Welt schloss sich dem Mobbing an. 

 Wulff war nicht der Kämpfer, diese Sache zu 

überstehen. Noch dazu, da die Staatsanwälte jeder 

absurden Anschuldigung nach gingen. Haben die 

Medien Oligarchen, Frau Springer, Burda, Merkel 

zeigen wollen, wer die wirkliche Macht im Staate 

hat? Welche Rolle spielte der niedersächsische 

Staat, dessen weisungsgebundene Staatsanwälte 

jedem Dreck von BILD hörig nachgingen? 

 Wulff kapitulierte, Gauck wurde gewählt, 

nun auch mit den Stimmen von Merkels CDU/CSU. 

Gestärkt mischt er sich mit seinem Hass gegen 

Russland, Die Linke, Propaganda für Militäreinsätze 

in die Politik ein. Ein gefährlicher Mann, eine 

Gefahr für den Frieden. Wulff wurde nach langem 

Justiztheater vom Gericht von allen Anwürfen frei 

gesprochen. Hätte nicht eigentlich die Wahl zum 

Präsidenten rückabgewickelt werden müssen? Auf 

jeden Fall hat die BRD nun einen Präsidenten von 

Gnaden der BILD-Zeitung.  

Der Pfaffe, der nie Soldat war, möchte die Soldaten 

der Bundeswehr auf alle möglichen Kriegsherde 

schicken. Gauck wird damit zu einer Gefahr für den 

Weltfrieden, besonders wenn man an einen Einsatz 

der Bundeswehr in der Ukraine denkt!  



 

Wohin steuert die Menschheit? 

Die Welt brennt in Nah-Ost, Mittel Ost, Afrika, neu 

auch in Europa (Ukraine). Millionen Menschen auf 

der Flucht, hunderttausend Tote. Den Ursprung 

legten die Sieger von Weltkrieg I, England, 

Frankreich, als sie das Osmanische Reich 1922 

aufteilten, feudale Herrscher, Scheichs, Könige 

einsetzten. Ohne die Völker zu befragen. Das Volk 

der Kurden verteilten sie auf vier Staaten: Türkei, 

Irak, Iran, Syrien. Palästina versprachen die Briten 

doppelt, den arabischen Palästinensern und den 

zionistischen Juden. Nun dauern die Konflikte bald 

Tausend Jahre, ein Ende nicht abzusehen.  Das 

Eingreifen der seit 1992 einzigen Supermacht, um 

den Völkern „Demokratie“ zu bringen, hat die Lage 

nur verschärft. Nach der Auflösung der 

Sowjetunion als Gegenpart waren die USA und ihre 

Hilfswilligen mit Kriegen nicht mehr zu bremsen. 

Mit ihrer Unterstützung „heiliger Krieger“ gegen 

die von der Sowjetunion gestützte afghanische 

Regierung öffneten sie die Büchse der Pandora: 

nach dem Abzug der Sowjets wandten sich die 

Djihad s isten ru geöffnet. Immer neue 

islamistische Terrorgruppen entstehen, die letzte, 

bisher übelste, das IS „Kalifat“. Das Besondere an 

ihr, sie definiert sich nicht über die bestehenden 

Nationalstaaten, strebt einen Gottesstaat, eben 

das Kalifat an, dass alle Muslime der Welt umfasst. 

Die ganze muslimische Welt ist zum Kampf gegen 

die Ungläubigen aufgerufen. Dazu zählen auch alle 

Muslime, die ihren Regeln entsprechen.  

Ihr größter Erfolg, sie vertrieben das von den USA 

ausgebildete, modern ausgerüstete irakische Heer, 

das in heilloser Flucht all ihre modernen Waffen 

den IS Kämpfern überliess, die damit große Teile 

Iraks und Syriens erobern konnten. 

 

 

 

des aus den USA, brachte ihnen viele neue 

Anhänger aus der muslimischen Welt, in ganz 

Nordafrika von den Moslembrüdern Ägyptens bis 

zu den Mörderbanden von Boko Hamas im Norden 

Nigerias. Überall führen sie strikt die Scharia ein, 

die Unterdrückung der Frauen. Dank der 

erhobenen Abgaben bauen sie soziale Netze auf, 

um sich in der Bevölkerung zu verankern. 

Die feudale arabische Elite hat die Jihadisten lange 

mit Geld und Waffen unterstützt, besonders Katar 

und Saudi Arabien.  Die Türkei unter Erdogan half 

den Jihadisten, um Syriens Präsident Assad zu 

stürzen, um Macht über das Gebiet zu erlangen. 

Die Syrier, vor allem Alewiten, Christen kämpfen 

erbittert, auch mit Hilfe aus Moskau, weil sie bei 

einem Sieg des IS ein Massaker fürchten 

   

 


